
 
 
 
 
 

  

 

Arzneimittel-Einzelimporteure starten mit neuer 
Adresse in die Herbstsaison 
Unter ​www.veia-verband.de​ können sich Apotheker, Ärzte und 
Patienten über Abläufe und Regularien informieren 
 

München-Berlin, 21.9.2020 Mit neuer Adresse und neu gestaltetem 
Webauftritt starten die Arzneimittel-Einzelimporteure in die Herbstsaison. 
Unter ​www.veia-verband.de​ können sich Apotheken, Ärzte und Patienten 
informieren, wann und wie sie Arzneimittel über Einzelimport beziehen 
können. VEIA-Vorsitzende Sabine Fuchsberger-Paukert: "Nach elf Jahren 
wollen wir in einem attraktiven und zeitgemäßen Auftritt alle Fragen rund um 
den Einzelimport beantworten.” 

Eine freundliche Farbwelt und ein auf den Schriftzug reduziertes Logo sind 
Kernelemente des neuen Auftritts. “Reduce to the max”, dieser Grundgedanke 
liegt der neuen Logo-Gestaltung zugrunde.  

 

Rubrik Eins, "Für Apotheker, Ärzte und Patienten"  informiert darüber, was zu tun 
ist, um in Deutschland nicht erhältliche Arzneimittel zu beziehen. 
“Arzneimittelimport” bündelt alle Grundinformationen rund um den Einzelimport. 
“Aktuelles und Themen” gibt den Überblick über aktuelle Stellungnahmen von 
VEIA und bereitet Themendossiers. “VEIA-Verband” informiert über Vorstand, 
Satzung und Verbandsmitglieder.  

Das Erscheinungsbild wurde von der Berliner ​Designerei​ Osterhoff & Arndt 
gestaltet.  

 
VEIA – Verband der Einzelimporteure internationaler Arzneimittel e. V. 

Hauptstadtbüro Nikolaus Huss, Juliusstr. 12, 12051 Berlin, Tel: 030/81827194, huss@veia-verband.de 
Vorsitzende: Sabine Fuchsberger-Paukert, Sitz München, VR 203308, www.veia-verband.de 

 



 
 
 
 

Der Einzelimport Internationaler Arzneimittel gewährleistet dauerhaft Therapiefreiheit bei hoher 
Arzneimittelsicherheit und vernachlässigbaren Kosten. Die im Verband der Einzelimporteure internationaler 
Arzneimittel (VEIA) zusammengeschlossenen Unternehmen setzen sich dafür ein, dass die therapeutisch 
notwendigen Arzneimittel der gesamten Welt in Deutschland schnell, sicher und kosteneffizient über den 
kompetenten Apotheker an Patienten abgegeben werden können. 
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